
 

 

 

 

 

Herzliche Einladung in den stiftungseigenen 
ökologischen Weinberg am Burgberg Meißen 
 
 

Seit Jahrhunderten wurde das Elbtal vom Weinbau geprägt und somit zu 

einer unverwechselbaren Kulturlandschaft. Die Sächsische Landesstiftung 

Natur und Umwelt unterhält seit 2012 an historischer Stelle am Burgberg 

Meißen einen ökologischen Weinberg mit dem Ziel der Umweltbildung. 

Die ökologische Bewirtschaftung des Weinberges erfolgt seit 2012 durch die 

Schülerinnen und Schüler des Landesgymnasiums St. Afra, angeleitet durch 

das Weingut Hoflößnitz in Radebeul. Hier wird auch der Wein gekeltert und 

als „Schielerwein“ (möglicherweise ursprünglich sogar „Schülerwein“), 

einem cuvée aus Regent (rot ) und Johanniter (weiß), ausgebaut. 

Eine Gliederung des Weinbergs in Terrassen, gestützt durch 

Trockenmauern, führt zu Rebflächen, die mit der Herausbildung einer 

Vielzahl besonderer Weinbergbiotope verbunden sind. Deshalb sind 

Weinberge in Steillagen gleichzeitig Teil unseres Naturerbes. 

Modellhaft wird in dem Weinberg gezeigt, wie durch die ökologische 

Bewirtschaftung die Arten- und besonders die Insektenvielfalt erhöht 

werden kann. Somit ist der Weinberg als Biotop für viele Arten interessant, 

die ihren Lebensraum zwischen den Weinreben oder auch an den 

Trockenmauern finden. 

Der Weinberg steht für verschiedene Umweltbildungsprogramme im Bereich 

Biotop- und Artenschutz sowie der Artenkenntnis zur Verfügung. Denkbar 

sind aber auch Themen aus anderen Fachbereichen (z. B. Kunst, Deutsch), 

die praktisch im Weinberg vermittelt werden können. 

 

 

 

 

 



  

 

 

 

Speziell in Vorbereitung der Erarbeitung von (Umwelt)Bildungsmodulen 

nutzbar für Schulen ab Klassenstufe 8 möchten wir Sie herzlich in unseren 

Weinberg am 

 

21. September 2021 von 16:00 – ca. 18:00 Uhr in den Weinberg 

einladen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt Schlossberg 9, 01662 

Meißen 

 

Nach einer fachlichen Führung durch den Weinberg möchten wir uns mit 

Ihnen über Möglichkeiten austauschen, wie der Weinberg aus Ihrer Sicht für 

Unterricht und begleitende Projekte nutzbar wäre. Beabsichtigt ist es, später 

Fortbildungen für Lehrerinnen und Lehrer anzubieten, damit diese den 

ökologischen Weinberg selbstständig für die Umsetzung von 

(Umwelt)Bildungsmodulen nutzen können.  

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Anregungen! 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Sollten Sie für sich 

und Ihre KollegInnen einen anderen Termin bevorzugen, lässt sich hierfür 

sicher eine Lösung finden. 

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis zum 8. September 2021 

unter: andrea.goessl@lanu.sachsen.de 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andrea Gößl 

Leiterin Öffentlichkeitsarbeit 


